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Liebe Mitglieder und Freunde!

Mit  diesem  Rundschreiben  geht  die  Einladung  heraus  zu  der  am 
Samstag,  21. September 1996 in Uelzen stattfindenden Mitglieder
versammlung des Historischen Vereins.

Am darauf folgenden Tag, Sonntag 22. September 1996 findet dort 
der  Heimatkirchentag  der  Wolhyniendeutschen  statt,  zu  dem  wir 
ebenso herzlich einladen.

Der Kirchentag beginnt um 10 Uhr mit dem Festgottesdienst in der 
St.  MarienKirche,  an  dem  Pastor  i.  R.  Hugo  Karl  Schmidt  die 
Predigt hält.  Pastor Schmidt ist Ehrenvorsitzender des Historischen 
Vereins.  Von  14.00  bis  ca.  17.30  findet  im  großen  Saal  der 
Stadthalle  die  Festversammlung  statt.  Den  Vortrag  hält  hierbei 
Nikolaus Arndt zum Thema: "Die evangelischlutherische Kirche in Wolhynien und in der übrigen 
Ukraine heute."

1. Im August 1995 wurde in der Stadt Riwne/Rowno eine Gedächtnistafel an der Stelle angebracht, 
wo früher die evang.lutherische Kirche stand. An der feierlichen Enthüllung nahmen neben dem 
Vorsitzenden  Arndt  und  anderen  Vereinsmitgliedern  auch  der  Botschafter  der  Bundesrepublik 
Deutschland in der Ukraine Dr. Alexander Arnot, der Oberbürgermeister von Riwne und andere 
Vertreter der Öffentlichkeit teil.

2. Im Oktober 1995 nahmen 43 Personen an unserer Arbeitstagung in Rüdenhausen bei Würzburg 
teil. Darunter waren der Botschafter der Ukraine Juri Kostenko mit Botschaftsrat Dr. Ohrysko, Prof. 
Dr.  G.  Ritter  von  der  Uni  Würzburg  und  Vertreter  des  Wolhynischen  Museums  in  Linstow / 
Mecklenburg.  Botschafter  Kostenko  überreichte  beim  Empfang  durch  den  Bürgermeister  von 
Wiesentheid dem Vorsitzenden N. Arndt eine Ehrenurkunde "Für persönlichen Beitrag zur Völker
verständigung zwischen unseren beiden Ländern".

3.  Im Januar  1996 besuchte  uns die  Historikerin  Natalia  Gennadjewna  Galetkina  aus Irkutsk in 
Sibirien. Sie sammelt Material für ihre Dissertation, bei der sie auch Wolhyniendeutsche behandelt, 
die als Landwirte vor dem ersten Weltkrieg nach Sibirien ausgewandert waren.

4. Im Mai 1996 besuchten N. Arndt, H. Holz, T. Stebner, sowie Richard und Maria Ryll und Helmut 
Schmidt Luzk, Rowno, Shitomir und andere Stellen in Wolhynien. Dabei wurde die Bekanntschaft 
zu Historikern und Publizisten, wie Kostiuk / Luzk, Buchalo / Rowno, Mokryzkij / Shitomir und 
Witrenko / NowogradWolynsk, sowie zu verschiedenen Institutionen gefestigt. Gespräche wurden 
in Kiew geführt mit Minister Prof. Dr. W. Jewtuch, Nationalitätenfragen und mit Pfarrer Dr. Achim 
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Reiss von der neu entstehenden evang.luth. Gemeinde. Die Reisenden begleiteten an drei Tagen 
Veteranen der deutschen Kriegsgräberfürsorge, die in der Gegend von Luzk, Wladimir, Kowel und 
Rowno deutsche Soldatengräber aufsuchten.

5. In Shitomir wurden in diesem Jahr eine deutsche und eine evang.luth. Gruppe gegründet, die gut 
zusammenarbeiten.  Sie  haben  gleich  mit  der  Säuberung  des  bekannten  deutsch  /  lutherischen 
Friedhofs begonnen.  Unser  Mitglied  L. Kremring aus Neuffen  / Esslingen baut  den  Kontakt  zu 
diesen neuen Gruppen auf.

6. Ein Erfahrungsaustausch erfolgt auch mit Pfarrer Walter Klinger aus Nürnberg, der zur Zeit im 
Auftrag der bayerischen lutherischen Kirche beim Aufbau der luth. Kirche in der Ukraine vor Ort 
mithilft.

7. Unsere  Mitglieder Pastor / Vikar Oliver Behre und Postoberamtsrat  Erhart  Betker haben die 
Nachfolge bei zwei wichtigen Amtsstellen angenommen, die bisher unser Ehrenvorsitzender Pfarrer 
i.R. H.K. Schmidt inne hatte. Betker wurde Leiter des Heimatkreisausschusses Wolhynien bei der 
Landsmannschaft WeichselWarthe, Behre Obmann der Wolhynier beim Hilfskomitee der evang.
luth. Kirche aus Polen.

8. Das  Manuskript einer Sippenchronik aus Roshischtsche mit 63 Seiten erhielten wir von Dipl. 
Ing. Olgerd Jankowsky aus Berlin.

9.  Aus  Linstow Kreis  Güstrow (Autobahn  PotsdamRostock)  geben  wir  gerne  vom Umsiedler
Museum Wolhynien die Einladung weiter, an dem am Samstag dem 10. August ab 14 Uhr statt
findenden 3. Museumsfest teilzunehmen. "Alle Besucher können bei Musik, Kaffee und frischem 
Kuchen Informationen und Erinnerungen austauschen".

10. Wir haben inzwischen die  10. Folge unserer "Wolhynischen  Hefte" drucken lassen, die zum 
Preis von DM 12, bestellt werden kann. Die Folge enthält viele Beiträge, so z.B. über die Staats
treue  der Wolhynier, von bekannten Schriftstellern,  von zwei Pastorentöchtern über die Zeit  vor 
dem 1. Weltkrieg, aus Archivbeständen in Rowno, aus dem täglichen Leben der Deutschen, Neues 
über Bughauländer, über die Wolhyniersiedlung Enslwang 19461951, Erlebnisberichte, sowie über 
andere Themen.  Wir weisen auch daraufhin, daß noch genügend Exemplare der Folgen l bis 9, als 
auch Bildbände vorhanden sind, die Sie bitte für sich oder als Geschenk bestellen können.

11. Bitte benutzen Sie anliegenden Überweisungsvordruck, um uns Ihren Beitrag und eine erbetene 
Spende zu schicken. Wir brauchen dringend Geld für die Bewältigung der vielen geschilderten und 
vor uns stehenden  Vorhaben,  um die  historischen  und kulturellen  Überlieferungen unserer  Vor
fahren der Nachwelt zu übermitteln. Freunde und Mitglieder in Kanada und USA bitten wir keine 
nichtdeutschen Schecks zu schicken, da die Banken hohe Bearbeitungsgebühren dafür verlangen. 
Schicken Sie bitte entweder Bargeld oder überweisen Sie von deutschen Bankkonten.

Für den Vorstand:
Nikolaus Arndt


